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Ab 2010 fehlt die Hälfte des Nachwuchses: GEW fordert Regierung  
zu Bildungsgipfel mit den niedersächsischen Hochschulen auf!
Der bekannte Essener Bildungsforscher Prof. Dr. Klaus Klemm legte im Sommer 2009 ein Gutachten zum  
künftigen Lehrkräftebedarf von 2010 bis 2020 vor. Er bezeichnet die Lage als alarmierend. Nur weniger als die 
Hälfte der durch Pensionierung ausscheidenden Lehrkräfte kann von 2010 bis 2015 durch junge ersetzt werden. 
In den letzten Jahren haben sich viel zu wenig AbiturientInnen für ein Lehramtsstudium entschieden.  
Die Abbrecherquote von 40 Prozent im Studium und von 10 Prozent im Referendariat verschärfen diesen Trend 
noch. Als Hauptursache nennt Prof. Klemm  die schlechte Betreuungsquote im Studium, die zu großen Lehr-
veranstaltungen und die zu geringe Zahl von Lehrenden. 

Klemm verweist darauf, dass die Anzahl der Plätze in der Lehramtsausbildung in Niedersachsen zu gering ist. 
Dies sei ein „schwerwiegendes Problem“, zumal Niedersachsen schon in der Vergangenheit mit seiner Ausbil-
dungsleistung in Hochschulen und in Seminaren hinter dem eigenen Einstellungsbedarf zurückgeblieben und  
deshalb auf „Importe“ angewiesen war.

Das BA/MA-Studium an den Hochschulen ist  hochgradig verschult, lässt kaum individuelle Schwerpunkte zu  
und bietet zu wenig qualifizierte Praxismöglichkeiten an.

Über die Situation der LehrerInnenbildung und die beruflichen Perspektiven will die GEW mit Studierenden  
und Hochschullehrerinnen und -lehrern diskutieren und gemeinsam Lösungswege aufzeigen.

Denn: Lehrerinnen und Lehrer wachsen nicht auf Bäumen!

Ab 2010 wird es LEERER im Kollegium! 
VOLLER Einsatz für mehr Nachwuchs!

BA/MA in der LehrerInnenbildung:  
Sackgasse oder Überholspur?!
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